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Andreas Staude – nicht zufrieden mit den Wettkampfverlauf, aber tolle Platzierung bei der „Deutschen“ 

 
Von so einem Erfolg hat er schon lange geträumt: Andreas Staude vom Stemmclub 
Bavaria 20 Landshut holte bei den deutschen Meisterschaften der Aktiven im Kraft-
dreikampf in Randersacker mit 580 kg im Dreikampf den dritten Platz. 
 

Nach dem Auftakt in der Kniebeuge mit 200 kg und zwei unnötigen Patzern schien ein 
Medaillenrang unerreichbar. Das änderte sich schlagartig auf der Bank, als zwei heiße 
Bronzemedaillen-Anwärter disqualifiziert wurden. Von da an war der Weg frei für den 
Bavaria-Leichtschwergewichtler, der aber wiederum nur seine Anfangsversuche im Bank-
drücken (150 kg) und im Kreuzheben (230 kg) anerkannt bekam. 
Aufgrund seiner Wettkampfnervosität gelang Andreas Staude in jeder Disziplin nur eine 
einzige Wertung und blieb damit deutlich unter den Möglichkeiten. An diesem Tag aller-
dings hatte er ohnehin keine Chance, das Spitzenduo Rolf Hampel (AC Oppenau) mit 
707,5 kg und Max Lochschmidt (AC Germania Aschaffenburg) zu gefährden. 
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